
Wiesbadener Bade -BlalL
Incheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliite der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Ihr Am  Jahr . . . 12 M. — j (13 M. 50 Pt
m ,, Halbjahr 7 „ 50 g' aj 8 „ 70 „
rn „ Vierteljahr 4 „ 50ZL1 5 „ 50 ,

Monat . i „ 10 g ( ! „ U ,

Cur- und Fremdenliste.
*1 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptia* . . »OK.
Tägliche Nummern, Binfach-Blatt . . 5 Pt

Doppel-Blatt . . . 1» K
finrflcknngsgebflhr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pt Für Local-
Annoncen und bei wiederholter
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADENin der Eipedition, Curhans, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Erpeditionen und Filialen der Herrenö L. Danbek fnmn.
_ _ Haasenstein & Vogler , ßudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BEELIN, E. Schlotte in BREMEN. " “ L>D ub®* ^omp.

JTi. 300 . Freitag den 28 . October 1887
ßPW FÜr Und1fI tH<: h g escbrieben (e odef ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Onartier-
Keber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen . aenaer  quartier

<‘n2nzefgenmde’ * * * * ^ Sendungen erwarten> werden woU daran thun> ihre  Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphenamte, ßheinstrasse 19,
-- —- -- — - - - -- - - Die Redaction.
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519« MIM« »
des

jj Städtischem Cur - Orchesters jj
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn L. Schotte.

■HSSP

HacbmUtngs 4 Ulir.

1. Ouverturs zu »Joseph und seine Brüder*
2. Revue indienne.
3. Gasparone-Polka-Mazurka.
4 . I. Finale aus »Paust * .

5. Die Fingalshöhle, Concert-Ouverture . .
6. Mandolinen-Polka.
7. Nachruf an Weber, Fantasie.
8.  Hochzeitsmarsch aus »Ein Sommernachts¬

traum “ .

Mihul.
Alberti.
Millöcker.
Gounod.
Mendelssohn.
Desormes.
Weber.

k
Mendelssohn.

■M.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus&
Colonnaden.
Cur-inlagsn,
Rachbrunnen.
Heidsnmauer.

Museum.
Kunit-

Äutsisllusg.
KustlTsrsls.
Sysagogs,

Rath. Kirchs.
Ecasg.Kirchs.
Bargkirche.
Engl, Kirchs
PalaisPaulina

Mozart - Abend
Zur Säkularfeier der ersten Aufführung des „Don Juan “,

am 29. October 1787 in Prag
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

CapeHmeisters Herrn Louis Lüstner.

TT- — - *« 80 - - '

Schiller-,
Waterloo- £

Denkmal
£c. kc.

Srischische

Fernlicht,
Platte.

Wartthurm,
Ruine

Sonsenherg,
k

Abends 8 Uhr.
1. Ouvertüre zu „ ,
2. Marsch der Priester und Arie aus ) »Die Zauterfl öte*

Posaune-Solo: Herr Schrodt.
3. Serenade in G-dur für Streichorchester. . . .

I . Allegro. II. Romanze. III . Menuett. IV. Allegro.
4 . Ouvertüre zu
5 . Arie aus

Oboe-Solo: Herr Mühlfeld.
6 . I. Finale aus

.Don Juan “.

Feuilleton.
Wiesbaden , 28 . October . Heute Freitag Abend , als am Vorabend

der  Säkularfeier der ersten Aufführung des , Don Juan * am 29 . October 1787
lQ Prag , veranstaltet die Curcapelle einen »Mozart - Abend *. Es werden

^ssch iesslich Compositionen des unsterblichen Meisters zur Aufführung
Owmen. Ein besonderes Entröe wird nicht erhoben.

— Morgen Samstag findet im Curhause eine Reunion dansante  statt.
— Die zweite der öffentlichen Vorlesungen  im Curhause

^ auf Donnerstag den 3. November anberaumt . Dieselbe wird in einem
ec itations - Abend des Schriftstellers Herrn Carl de Carro  bestehen.

^ — Der Solist des Freitag nächster Woche , den 4 . November , im Cur-
aa 3e stattfindenden II . Cyklus - Ooncertes  ist kein Geringerer als
®ister Pablo de  Sarasate.

^ . — Es ist der Curdirection gelungen den neuen Gesangsstern Fräulein
1 k i t a zu einem Extra - Concerte im Curhause zu gewinnen.

Weiberlist . Vor einiger Zeit traf in Castle Garden zu New-York ein schwedisches
n Namens Anna Pauline Anderson ein, welchem die Einwanderungsbehörde das

^ nicht gestatten wollten, da es einen Säugling mit sich führte, aber weder den
*brri!r ■(*es  Kindes noch irgendwelche Geldmittel bei sich hatte. Pauline setzte sich mit
(lep j ln  Broklyn als Dienstmädchen beschäftigten Schwester Christine in Verbindung, und
ĥ '^ teren gelang es, das Landen der jungen Mutter in folgender originellen Weise zu

edigen:  Christine begab sich nach einem Gasthause für schwedische Einwanderer,
bj° ‘“8t  sie die Bekanntschaft eines erst vor kurzem eingewanderten Schweden Namens

-macbte- s >e erzählte demselben das Schicksal ihrer Schwester, erwähnte, dass
f&dd ein Vermögen von 22,000 Goldkronen besitze, und fügte hinzu, wenn sich jemand

S der Paniine heirathen wolle, würde sie niemand am Betreten des Landes verhindern

können. Die 22,000 Kronen verfehlten nicht, auf den jungen Mann einen bedeutenden
Eindruck zu machen, und er erklärte sich bereit, seiner Landsmännin aus der Verlegen¬
heit zu helfen. Man begab sich sofort nach dem Castle Garden, wo Björndahl, nachdem
er Rücksprache mit Pauline genommen, in Uebereinstimmung mit derselben den betreffen¬
den Beamten gegenüber behauptete, er sei der Vater des Kindes der jungen Schwedin,
und er habe dieselbe herüberkommen lassen, um sie zu seiner Frau zu machen. Die
Beamten glaubten dieser Angabe und wurde die Trauung sofort in ihrem Beisein durch
einen lutherischen Geistlichen vollzogen, worauf dem Verlassen des Castle Garden seitens
der jungen Einwanderin keine Hindernisse weiter in den Weg gelegt wurden. Das neu¬
gebackene Ehepaar nebst der Schwester der jungen Frau begaben sich auf eine Hoch¬
zeits-Tour durch die Stadt. Unterwegs gab die Frau ihrem Manne Geld, um sich einen
neuen Hut zu kaufen, und als Björndal aus dem Hutladen , vor dem die beiden Lands¬
männinnen stehen geblieben waren, wieder heraustrat , waren dieselben verschwunden.
Der „alte Schwede“ hat seine Frau bis heute nicht wiedergefunden und ist schliesslich zu
der Ueberzeugung gekommen, dass er nur als Mittel gedient, der hübschen Pauline ausder Klemme zu helfen.

— „Wie geht es Ihnen?“ — »Wie einer Reblaus  an einem Grüneberger
Weinstock .“

Pommersche 4 pCt . Rentenbriefe . Die nächste Ziehung findet Mitte November
statt . Gegen den Coursverlust von circa 4^ pCt . bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse 13, die Versicherung für eine
Prämie von 8 Pfennig pro 100 Mark.

Meteorologische Beobachtungm des Cnrvereins.
Barometer Thermometer Relative

(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit
26. Octob. 10 Uhr Abends 7644 - 1,4 79 °(0
27. „ 8 „ Morgens 760 ö - 1,4 72 .

1 „ Mittags 757,7 + 4,2 44 „

26. Oct. Niedrigste Temperatur — 3,5, höchste 4- 5,3, mittlere ~f- 1,0
Allgemeines  vom 27. Oct. Gestern Mittag wolkenlos, leichter Ost ; Nachts kalt,

Reif, Frost ; heute Morgen wolkenlos, still. Maier.



%iigftii ftitini ene Fremde«
Wiesbaden , 27. October 1887.

Der Nachdruck der kur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Adler:  Götz , Hr. Kfm. m. Fr., Hamburg. Gewitsch, Hr. Efm., Wien. Delbaes,
Hr. Kfm., Aachen. Mendel, Hr. Kfm., Berlin. Bantje, Hr. Kfm., Berlin. Moritz,
Hr. Kfm., Berlin. Hofmann, Hr. Kfm., Cassel, Hannes, Hr. Kfm., Dresden.

Biirent  Bernstorff , Hr. Graf , Mecklenburg, v. Meien, Hr. m. Fr., Hannover.
Bote I Blockt  Orloff -Denisoff. Hr. Graf, Petersburg . von Esebeck , Hr. Major,

Mannheim. Winkmann, Hr., Crefeld. Elliot, Hr., London. Vogel, Fr ., Graven-
hagen. Wienech, Fr ., Gravenhagen.

Ventral - Botet t Brenner , Hr. Kfm. Basel.
Viilnischer Bof:  v . Engelbrecht , Fr ., Düsseldorf , v. Engelbrecht , Hr., Düsseldorf.
Bote ! Basch : Seiferling, Hr. Landgerichtsrath m. Fr., Bayern. Neubürger , Hr.

Dr. m. Fr ., Weltz. Breuer, Hr. m. Fr., Oöln.
Englischer Boft  Schall , Fr. Rent. m Farn., Bedien, u. Courier, Frankenhausen.

Wunder , Hr. Fabrikbes . m. Sohn, Karlsruhe.
Einhorm  Nilson , Hr. Kfm., Geldern. Mathes, Hr. Kfm., Dresden. Peters , Hr.

Kfm., Cöln. Messinger, Hr. Kfm., Frankfurt . Niedel, Hr. Kfm., Cöln.
Zton Erb jt rin » s Alperik , Hr., Cöln. Bodewig, Hr., Betzdorf . Ross , Hr.

Fabrikbes ., Frankfurt . Kirst , Hr., Kaufbeuren.
färiiner  IlVilri j Kasprowicz, Hr. Kfm., Posen. Heylmann, Hr. Kfm., Kaiserslautern.

Runzel, Hr. Kfm., Berlin. Bamberger, Hr. Kfm., Frankfurt . Göhner, Hr. Kfm.,
Frankfurt . Müller, Hr. Kfm., Oerlinghausen.

Motel «um Mahnt  Kessler , Hr. Kfm., Cassel. Pohl , Hr. Musik-Director,
Mannheim.

Thcils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Her tfahre ft steifest s Deubner , Hr. Verlagsbuchhändler , Berlin.
lii aieerbatl : Thaulow, Hr. Dr. med. m. Farn. u. Red., Norwegen.
Xaseaaer Boft  von Worms, Fr. m. Red., Wien. von Fabricius , Frl , Wien,

v. Pawel-Ramming, Hr. Prem.-Lieut. m. Fr ., Italien.
i 'ar anstatt JVerothalt  Tichelaar , Hr. Advokat Dr., Amsterdam. Haanebrink,

Hr., Utrecht. Döring, Hr. Kfm., Berlin.
Motel «Sm Word, f: Wanketz , Hr. m. Fr ., Halle.
iVonnenhof:  Steinmetz , Hr. Kfm., Cöln. Elbing, Hr. Kfm., Leipzig. Feuerstein,

Hr. Kfm., Hanau. Feist, Hr. Kfm., Solingen. Fischer , Hr. Kfm., Leipzig. Frings,
Hr. Bürgermstr . m. Fr., Berkum. Küster , Hr. Kfm., Frankfurt.

Motel St . Metersbarg:  Cassini , Hr Graf m. Fr. u. Red., Petersburg.
Hinein - Botelt  von Mulinen, Excel !., Hr. Graf, Kaiser!. Oester. Gesandter , Haag,

v. Hahn, Hr. Baron, Curland. v. Arnim, Hr. Offiz. Ferbach.
Bomerbadi  Uarttung , Hr. Rent., Berlin.
faanas - Botel t Brants , Hr. Gutsbes., Limburg . Übles, Hr. Erster Staats -Anwalt,

! rankfnrt . Buddeus, Fr . Rent., Düsseldorf. Boddens, Frl., Düsseldorf, v. Loebell,
Hr. Hauptm. z. D., Cassel. Durly, Hr. Kfm., Manchester.

Botel Victoriat  Kunbardt , Hr. Rittrastr ., Deutz . Zinser, Hr. Architeckt , Karls¬
ruhe. Conger, Hr. m. Farn. u. Red., Washington.

Stfotel Vogel i Seibel , Hr. Kfm, Giessen.
tm MhrivtUhäusern t Sehoumacker , Hr., Holland, Langgasse 53.

ZI
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Samstag de« 29. October, Abends8V2 Uhr:
Htevinioii dansante»

(Ball - Dirigent : Herr  Otto Dornewas  s .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Beuniocs-
karte , dagegen für hiesige Cinrffäste gegen Vorzeigung ihrer Cur-
haus - Karte (für ein Jahr oder 6 Wochen) gestattet . Bei karten  für
Kinder und minderjährige Söhne, sowie Abonnementskarten  berechtigen
zum Besuche der Reunion nicht.

Käuflich  werden Böunions-Karten nicht ausgegeben.
ßallanzug  ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack und weisse Binde).
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunionskarten

seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zielt gültige
Curhauskarte besitzen , unter allen Umstanden uiilterüek-
siefotigt bleiben müssen. Die Einführung Familienangehöriger , welche
nicht im Besitze eigener Karten sind, ist nicht gestattet.

Die Gallerten bleiben für Jedermann geschlossen.
Kinder , Schüler der Gymnasien u. s. f. haben keinen Zutritt.

Der Cnr-Director : F. Hey ' 1.

Bijouterie

J. H. HEIMERDINGER
«loailierie

7219

Honigl . Hof - Juwelier >
Wiesbaden Bad-Ems

Wilhelmstrasse 33 . Telephon Nr. 45. Colonnade 13- 14.
Orfevrerie Objets d ’art

Weinstube
von

"tWeyws)  Wilhelmstrasse5 (Alleeseite).
Beieklialtige Weinkarte.

Speisen a la carte zu jeder Tageszeit.
Diners a pari von 2 Mark an von 1 Uhr ab ; im Abonnement zu
7013 1 Mark 75 Pf . Niederrheinische Küche.

Restauration auf der Burgruine Sonnenberg.
Ausgezeichneten Kaffee , Thee , Chocolade,  prima Bier,  reine

Weine,  gute Speisen.
Schönes geheitztes Restaurations - Lokal.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

7509 Jean Dierner , Restaurateur.

Deutscher Beller
Wth$-imftmhmsirasse

Diner a part per Couvert Mk. 2. Souper per Couvert Mk. 1.20.
Vorzügliche Weine . — Aecht Münchener Bier.

976

Gegründet
Friedrich Bichet

1869.

7484 Wilhelmslrasse 34

Weisse Waaren und Ausstattung-Artikel.
Speciaiität: Baby -Ausstattungen.

Hotel Pension Weyers
Elegante Hochparterre -Wohnung von fünf

Räumen mit Pension oder auch mit Küche
sowie einzelne Zimmer vom 10. d. Mts. zu
vermiethen.

E . Weyers,
7473 Wilhelmstrasse 5, Alleeseite.

W i e s b a d e n.
Israelitisch

Hotel &Restaurant
I . Range»

6931 zum
„Badischen Hof“

Nerostrasse 7 , nahe dem Koch¬
brunnen und Curhaus.

Table d ’hote um 1 Uhr.
Diners ä part.

Besitzer: B . B irschberger.

Wiesbaden- Pension Hanssmann
35 Rheinstrasse . Two Minutê walk
from railway Station, 10 frorn the Cu ŝaal
Harns pass the door. L fty rooms Sunny
aspect. Baths. Propriet.ess speaks English.
Terms moderate. Satisfactory references.
7500

H ome To» young iadies whodesire to study the Languages, Arts
and higher English. Exceilent table.

Mm . George II . Owen
6906 Nicolasstrasse 19, zweite Etage.
WTilla Monbijou , Erathstrasse 11,

" unmittelbar beim Curhause , ist eine
herrschaftl. möbl. Etage ganz oder getheilt,
mit oder ohne Pension, zu vertu. 7486

WNine elegant möblirte, abgeschlossene
Wohnung Wilhelmstrasse 40,

Bel Etage, von 6 Zimmern, 3 Mansarden,
Küche u. s. w. ist für den Winter zu ver¬
miethen. 7469

T aunnsstrasse 45, Sonnenseite,möblirte Belle Etage u. Hochparterre-
Wohnung mit oder ohne einger. Küche u.
einz. Zimmer zu vermiethen. 7504

CharlesJ. lonk, D.0.8.
American Dentist

Wiesbaden Wilhelmstr . 22-

Dl*. ÜHHZelt, Hofzahnarzt,
Wilhelmstr. 13 I (Parkseite) . 75io

Pension international^
7094 Jlainzcrstr . 8
grosser Garten mit Lawn - Tenü *J

PENSIÖNMON - REPOÖ
Franhfurterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom G*1
7140 hause. Bäder im Hause. _ ^

M iss Wagner, Villa„Frie*jberg “ , Neuberg7, receivesa liwp
number of young Ladies for private educat )0
Highest references to parents of f°*S )0
pupils. Large private grounds.

R heinstrasse 15, Hoch partesStrassenseite , fein möbl. Salon
Schlafzimmer zu vermiethen. Auf Wun -
Stallung u. Remise. Näh. Rheinstrassê ^

Tfffer. Hamilton (37 Rheinstrasse)
-nßt  preparcs for Prel. Law and Army
no pupil has failed.

Vertrauensstelle-Iiesuch'
Ein alleinstehendes Fräulein Seset̂ (i

Alters, welches aufs Beste empfohlen 0,
und einem Haus weaen  vorsteben »'■ ,e
sucht in einem Privathaus _PaS?ie9 eS
Stellung. Näheres in der Expedition a
Blattes. ^

seideß'K leine Hündin, schwarzhaariger Spitz,  3 Monate al
verkaufen. Wellritzstrasse 9 1

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Re hm. — Druck und Verlag von Carl  Ritter.
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